
Es gibt Auszeichnungen und
Anerkennungen. Die einen
etwa für errungene Siege und
die letzteren etwa für erwie-
sene Fairness.
Die Herren vom Anger-

munder Tennisclub (ATC)
haben vom Tennisverband
Niederrhein eine besonders
schöne Auszeichnung und
gleichzeitig Anerkennung
bekommen: sie sind das Fair-
player Team des Jahres 2005.
Wie es dazu kam, erzählt
Teamchef der Herren-
Mannschaft 60, Hans-Ferdi-
nand Müller, nur zu gern.
Denn beim Aufstiegsspiel

der exzellenten Tennissenio-
ren vom ATC gegen den TuS
Breitscheid ist der gegneri-
schen Mannschaft schlicht-
weg ein Aufstellungsfehler
unterlaufen: gegen die ge-
setzte Nummer 5 vom ATC
hatten die Breitscheider irr-
tümlicherweise ihre Num-
mer 3 gestellt. Das Spiel hatte
längst begonnen, als die Ver-

wechslung später auffiel. Ein
reiner Formfehler, der laut
Regularien vom Tennisver-
band Niederrhein (TVN)
mit entsprechendem Punkt-
abzug bestraft wird.
Der Sportsgeist der beiden

Teams hat gesiegt und die
weiteren Matches verliefen in
der letzten Saison ordnungs-
gemäß. In die Röhre guckten
die Angermunder erst, nach-
dem sie mit 4:5 knapp den
Breitscheidern unterlegen
waren, die dann in die Be-
zirksliga aufsteigen konnten.
Gleich doppelt schmerzlich

war die Niederlage für Hans-
Ferdinand Müller, Top-Spie-
ler und Mannschaftsführer
des ATC Herren 60. Denn
um eine überstandene Achil-
lessehnenoperation auszu-
kurieren, durfte er das Match
nur vom Spielfeldrand miter-
leben.
Doch Ende gut - alles gut. So

wählte der Tennisverband
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u Qualität vom
Fachbetrieb!

u Einbau und Aufmaß
u Kundendienst aller

Fabrikate/Dichtungen

Kopernikusstr. 45-47 · 47167 Duisburg · Fax 02 03 / 4 06 10 67
( 02 03 / 40 40 45 · ( 02 03 / 99 99 / 0-9

fenster-froehlich@t-online.de / www.fenster-froehlich.de

Praxisgemeinschaft für
regulative fachübergreifende

Behandlungen
Ltg. Dr. (H) Andrea Reupke

– Haut- u. Lasermedizin
Dr. Frank Wischnewsky

– Orthopädie u. Sportmedizin
Iven Tao

– Trad. Chin. Medizin (TCM)
– Spez. Schmerztherapie

Dr. Jessica Männel
– Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren

Cat-Phong Nguyen
– Med. Massage

Kaiserswerth, Am Mühlenturm 1
u. Kreuzbergstr. 79 (Diakonie)

Anmeldung für alle Leistungen
Tel.: 0211-200 8501

Praxis für Familienrecht
Dahmen-Lösche

Praxis Düsseldorf
Julia Ehm
Rechtsanwältin
Hüttenstr. 3
40215 Düsseldorf
Telefon: 0211/60010-09
Fax: -31

Praxis Duisburg
Heike-Dahmen-Lösche
Rechtsanwältin und
Fachanwältin für Familienrecht
Kerstin Jensen (vorm. Balan)
Rechtsanwältin
Erftstr. 9
47051 Duisburg
Telefon: 0203/335062, Fax: -63

www.praxis-fuer-familienrecht.de
Kompetente, individuelle Beratung in allen Angelegenheiten

des Familienrechts z. B.: Scheidung, Zugewinnausgleich
und Vermögensauseinandersetzung, Unterhalt,

Sorge- und Umgangsrecht und Erbrecht.
Mitglied des Netzwerks deutscher Familienrechtsexperten e. V.

. . .und dann können
Sie sich schon mal
folgende Termine notieren:
5., 6., 7. Mai Sommerbrise bei Frau Joh
4. & 5. Juni Pfingsten mit Brunch
25. Juni Jazz im Biergarten
20. August Jazz im Biergarten

Biergarten
Na endlich!!!
Herzhafte Brezeln, knackige Radieschen, saftige
Steaks, traumhafte Spare Ribs, vielseitige Salate, 
leckeres Eis, Kaffee & Kuchen sowie zischende Biere
unter wunderschönen Kastanien

. . . um Ihnen mal Appetit zu machen . . .

ANDREAS STEINBILD www.meyer-freemann.de
Tel. 0211/4089255 · 40489 Düsseldorf-Kalkum · Unterdorfstraße 60

ANDREAS STEINBILD www.meyer-freemann.de
Tel. 0211/4089255 · 40489 Düsseldorf-Kalkum · Unterdorfstraße 60Fortsetzung auf Seite 2

Herren vom ATC 
sind Fairplayer Team

des Jahres

(unten von links) Teamchef Ferdi Müller, Manfred de Boer, Erwin Woytke, TVN Präsident
Gerhard Nölle, Jürgen Ritzka, Hans Schrader
(oben von links) Egon Funke,Willi Tummes, Heinz-Günther Blecking, Hans-Henning Mei-
sel, Hans Erdmann. Foto (privat); Text: Gabriele Schreckenberg

Wir streichen, lackieren, tapezieren, renovieren, putzen, saugen.
Häuser, Wohnungen, Fassaden, Betriebe.
Wir sind Fachleute mit Leib und Seele.
Das merken Sie am Termin, am Preis, am Ergebnis.

Hat Ihre Wohnung noch Töne?

Wir freuen uns auf Ihre Fragen.
Weil wir wissen, dass wir die richtige Antwort haben.

F i sche rs t r aße  54
4 7 0 5 5 D u i s b u r g

Telefon (02 03) 72 71 71
Telefax (02 03) 72 97 08

Mobi l (0172) 2402996
w w w. e b m - d u . d e
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Innovation
und Service
für Heizung

und Bad

Tel.: 0203 - 781297
Fax: 0203 - 751330
Mobil: 0171 - 5498038

Gynäkologische Praxis
Angermund

Dr. med. H. Wattendorff
Privat und alle Kassen

Koppelskamp 26 · Tel. 0203/746447
Anfahrt: Zentrum Angermund am „Spar“-Laden

in den Koppelskamp einbiegen.
Parkmöglichkeiten direkt an der Praxis

2005 Bischoffinger Kaiserstuhl
Grauer Burgunder, trocken, Erz.-Abf.

1 l 5,93 €   Fl. 0,75 l  4,45 €

2004 Bischoffinger Kaiserstuhl
Rivaner, trocken, Erz.-Abf.

1 l 5,26 €   Fl. 0,75 l  3,95 €

Mo.-Fr. 9.00-13.00 + 15.00-18.00, Sa. 9.00-14.00, Di. Ruhetag

Frühlingsweine neu eingetroffen!

Es gibt erfreulicherweise
noch Bürger und Leser des
Nordboten, die sich Bebau-
ungspläne genau anschauen,
auch wenn sie relativ unbe-
merkt von der Öffentlich-
keit, z. B. in Ferienzeiten und
weit weg im Technischen,
statt im Kaiserswerther Rat-
haus, öffentlich ausgelegt
werden. So wird die Redakti-
on darauf aufmerksam ge-
macht, dass die geplante
Siedlung „Am Kehrbesen“
zur Duisburger Landstrasse
mit 3,5 m und zur Trasse der
U 79 mit bis zu 4 m hohen
Lärmschutzwänden einge-
kesselt werden soll. Im Be-
bauungsplan heißt es zwar
„Mit der vorliegenden Pla-
nung soll ein baulicher Zu-
sammenhang zwischen den
Siedlungsbereichen Wittlaer
und Einbrungen hergestellt
werden“. Die durch Duisbur-
ger Landstraße und U-79-
Trasse bereits gegebene
Trennung der Ortsteile wird
durch die hohen Lärm-
schutzwände aber verschärft,

zumal die direkte Querung
der Duisburger Landstraße
eingeschränkt wird. Der
Franz-Vaahsen-Weg soll
Einbahnstraße  werden. Au-
ßerdem erhält das Entrée in
den Düsseldorfer Norden
mit einer 500 m langen
Lärmschutzwand ein wenig
vorteilhaftes Bild. Unsere Le-
ser meinen, dass ein hügelig
modellierter, mit Bäumen
und Sträuchern bepflanzter
Landschaftsstreifen entlang
der Duisburger Landstraße
dem Charakter von Wittlaer
eher entsprechen würde.
Falls dies als Lärmschutz
nicht ausreichen sollte,
könnte eine allenfalls 1 m
hohe Lärmschutzwand auf
die Geländekrone aufgesetzt
werden. Würde der Bau der
B8n energischer voran-
getrieben, wäre die Duis-
burger Landstraße von Ver-
kehr entlastet und weniger
Lärmschutz erforderlich.
Leider ist die Einspruchsfrist
zu diesem Bebauungsplan
(5187/016) bei Verteilung

dieser Ausgabe des Nordbo-
ten bereits abgelaufen.
Dieser Bebauungsplan sieht

120-140 Wohneinheiten vor,
überwiegend in Einfamilien-
häusern. Zusätzlich sind Ein-
richtungen für die Kinder-
und Jugendhilfe, kleine Lä-
den, Praxen, Büros und Ga-
stronomie im Süden der
Planfläche, angrenzend an
den vorhandenen P&R Park-
platz, geplant. Die Erschlie-
ßung mit Fahrzeugen erfolgt
nur über die Duisburger
Landstraße, so dass die Belie-
ferung und Erschließung der
Gewerbeeinheiten (mit Ga-
rage im Sockelgeschoss)
durch das Wohngebiet erfol-
gen muss. Die Mindestgröße
der Grundstücke beträgt 200
bzw. 250 qm. Bemerkenswert
ist der Hinweis im Bebau-
ungsplan, dass jede Wohn-
einheit über einen Fahrrad-
abstellplatz verfügen soll. Für
Besucher gibt es aber auf der
Straße nur einen Pkw-Park-
platz je vier Wohneinheiten.

Text: HS

Trennende Wände 
in Wittlaer

Eine 500 m lange und 3,5 m hohe, begrünte Lärmschutzwand soll im Abstand von 2,5 m
von den vorhandenen Alleebäumen in Zukunft das nördliche Entrée nach Düsseldorf bil-
den.

Das auf dieser Zeichnung
(Ansichtskarte) abgebildete
alte Bauernhaus in Serm hat
sich seit der Errichtung im
Jahre 1784 nur wenig verän-
dert. Es handelt sich um den
heutigen „Bürgershof“ an der
Dorfstrasse. Er gehörte ur-
sprünglich zu den Lehnsgü-
tern des Arnold von Bungert,
die in einer Urkunde aus
1313 Heinrich von Wester-
holt an den Ritter Engelbert
von Bodellenberg verkaufte.
Im Rentbuch (= Steuerliste)
von 1634 wird er als freier
Hof Budlenberg bezeichnet
und der Besitzer wird „Kessel
von Hackhausen“ genannt.
Für den Sermer Zweig dieses
Geschlechts bildete sich der
Name „von Bottlenberg, ge-
nannt  Kessel“ heraus, so dass
der Hof später Kesselshof
heißt. Aus diesem Zusam-
menhang (der Familien) hat
auch Gut Kesselsberg seinen

Namen. Erst im 19. Jahrhun-
dert wird der Sermer Hof als
Bürgershof bezeichnet. An-
fang des 18. Jahrhunderts
war der gesamte Hof nach ei-
nem Blitzschlag abgebrannt.
Seit der Zeit des Wiederauf-
baus, mindestens seit 1734,
sitzt Familie Blomenkamp
auf dem Hof. Wilm Blomen-
kamp war damals noch
Pächter dieses lt. Steuerbuch
des Hauptgerichts Creutz-
berg größten Hofes in Serm
mit 139 Morgen. 1784 ist das
abgebildete Wohnhaus er-
neuert worden. Heute woh-
nen Hermann und Dagmar
Blomenkamp mit ihren
Töchtern Lisa, Anna und
Laura auf dem Hof und be-
treiben den in Serm traditio-
nellen Gemüsebau mit
Schwerpunkt auf Kartoffeln.
Verkauft wird an Wiederver-
käufer und ab Hof.

HS
Auf dem Bürgershof steht nicht nur eines der ältesten Gebäude in Serm, sondern er ist auch
einer der vier freien Höfe (= im Besitz von Adligen), die es im Mittelalter in Serm gab.

Der Bürgershof 
in Serm

Simone van der Vlugt,
Klassentreffen
Diana Verlag, 2006
Genau vor neun Jahren ver-
schwand Sabines damals
vierzehnjährige Freundin
Isabel. Sie hatten sich zwar
auseinander gelebt, aber sie
kannten sich schon so lange
und so gut, dass immer eine
Verbindung zwischen Ihnen
bestanden hatte. Niemand
wusste etwas, es wurde keine
Leiche gefunden, die einzige
Spur war ihr verlassenes
Fahrrad.

Sabine leidet inzwischen unter Depressionen. Sie erhält eine
Einladung zum Klassentreffen. Danach wird ihr Leben zum
Alptraum. Sie beginnt sich mit ihrer Vergangenheit ausein-
ander zu setzen und sie wird das Gefühl nicht los irgendet-
was zu wissen. Sie begibt sich auf eine Suche, die uns als Le-
ser außer Atem kommen lässt.
Klassentreffen ist ein Kriminalroman mit einem unglaub-
lich schockierenden Ende, mit dem ich als erfahrene Lese-
rin niemals gerechnet hätte.
Das Buch hat mich nachdenklich und grübelnd zurück ge-
lassen.
Das allein zeigt mir, dass es ein wirklich gutes Buch ist.
Atemlose Spannung beim Klassentreffen
wünscht Ihnen
Patrizia Köhler
Buchhandlung Lesezeit

Klemensplatz 1 · Düsseldorf-Kaiserswerth
Tel. 0211-2006726 · Fax 0211-2006727

Unsere Erfahrung:
Lesen bringt Spannung

ins Leben!
Durchgehend geöffnet Mo. - Fr. 9.30 bis 18.30

Samstag von 9.30 bis 14.00
24 Stunden für Sie erreichbar

www.buchhandlung-lesezeit.de

ANZEIGE

Fortsetzung von Seite 1

Niederrhein die Herren 60
vom ATC einstimmig zum
„Fairplayer Team des Jahres
2005“. Bei einer Ehrung am
5. April durch den Präsiden-
ten des TVN, Gerhard Nölle,
wurde es offiziell. Nun sind

die Angermunder mit be-
deutenden Tennisgrößen wie
Rainer Schüttler, Carl-Uwe
Steeb und Barbara Rittner
auf einer Ehrentafel ver-
ewigt. Wenn das keine schö-
ne Entschädigung ist!
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Hurra der Lenz ist da!!
Die Spargelzeit hat begonnen!

Genießen Sie das köstliche Gemüse in vielen leckeren Variationen.
Unser idyllisches „Hofgärtchen“, die Terrasse, ist geöffnet.

Restaurant · Café · Täglich 11 - 24 Uhr
Kaiserswerther Markt 43   40489 Düsseldorf   Tel. 2 00 73 13

Restaurant „Im Jäger“

Duisburger Landstraße 39 · 40489 Düsseldorf
Telefon (0211) 43 83 975

Täglich geöffnet
Mo.-Sa. 12.00-15.00 Uhr und 17.00-23.00 Uhr

Sonn-und Feiertag 12.00-22.00 Uhr

Am Kreuzberg 6, Düsseldorf-Kaiserswerth, 
Klemensviertel, Tel. 0211/600 99 10.

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 18.30 Uhr und Sa 9 - 14 Uhr

79,–
Bequemer 

Klappsessel
aus wetterfestem Eukalyptus-Holz

99,-

FLORIS verzaubert
auch Hoheiten
Erlesene Seifen und Colognes sind das
Markenzeichen des Hauses Floris. Schon
1730 begeisterte der junge spanische Barbier
Juan Famenias Floris die feine Londoner
Gesellschaft mit seinen Duftkreationen. Seit
1820 ist Floris Hoflieferant der englischen
Königin. Das Parfumhaus wird in der 
8. Generation geführt.
Eine erlesene Duftauswahl finden Sie bei uns in Kaiserswerth:
Lily of the Valley und White Rose für Damen und
Santal und Vetiver für Herren

Tanzen Sie schön in den Mai!
Ihr Team von der Parfümerie Platen

meisterbetrieb für landschaftsgestaltung 
und japanische gartenarchitektur

kömmerling

duisburger landstrasse 37   40489 düsseldorf
ph 0211.5180483  www.koemmerling-garten.de

Das Bauprojekt „Wohnen
am Katharinenkloster“ hat in
den vergangenen zehn Mo-
naten die Angermunder Ge-
müter mehr als nur erhitzt
(der NORDBOTE berichte-
te). Nun ist ein Teil der soge-
nannten „Pestwiese“ am
Kalkweg für die Bebauung
einiger Häuser freigegeben.
Sicher sind auch jetzt noch

nicht alle Angermunderin-
nen und Angermunder

glücklich über die Wende zu-
gunsten des Bauherrn, doch
eine Erkenntnis hat sich
noch nicht in den Köpfen der
Menschen breitgemacht: nur
ein Teil der Wiese wird be-
baut.Wie Michael Adam, Ge-
schäftsführer und Architekt
von ADAM Stadtentwick-
lung in einem Gespräch mit
dem NORDBOTEN vor we-
nigen Tagen plausibel erör-
terte, seien derzeit drei Dop-
pelhäuser und drei freiste-
hende Häuser geplant. Das
Luftbild zeigt anschaulich,
wie die Wiese nach der Be-
bauung aussehen wird.
„Mehr ist keinesfalls ge-

plant“, betont Michael Adam.
Hoffentlich bleibt diese Pla-
nung nicht nur vorläufig. GS

Wohnen am
Katharinen-

kloster

Faktisch hat der Leinpfad in
Wittlaer-Bockum leider ein
jähes Ende Am Krienengar-
ten, aber die Diskussion über
die Wege auf und unterhalb
des Deiches noch lange
nicht. Nachdem der Leinpfad
im vergangenen Jahr durch
die Stadtverwaltung, mögli-
cherweise ohne ausreichende
Abstimmung mit dem Ei-
gentümer, der Bundeswas-
serstraßenverwaltung (wo-
mit angeblich Euro 28 000
„in den Sand“ gesetzt wer-
den), etwas aufgebessert und
für Radfahrer freigegeben
wurde, erreichen die Redak-
tion des Nordboten jetzt An-
rufe von Lesern, die das
Spannungsverhältnis zwi-
schen den verschiedenen
Nutzergruppen aufzeigen:
Spaziergänger, Hundehalter
und Radfahrer. Da wird be-
hauptet, Radfahrer würden
Spaziergänger anpöbeln. Ei-
nige Hundehalter  beschädi-
gen den Ruf aller Hundehal-
ter, indem sie die ekeligen

Hinterlassenschaften der
Vierbeiner rücksichtslos auf
dem Leinpfad zurücklassen.
Die behördlichen Regelun-
gen hinsichtlich der Hunde-
haltung setzen wir als ein-
deutig und bekannt voraus,
die (neuen), hinsichtlich des
Radfahrens, wollen wir nicht
kommentieren, aber darstel-
len, soweit wir sie verstanden
haben. Auf dem Leinpfad ist
Radfahren jetzt erlaubt (Ge-
bot für Fußgänger, Zeichen
239 § 41 StVO mit dem Zu-
satz „frei für Radfahrer“).
Das verstehen wir – genauso
wie einer der Anrufer – so,
dass Radfahrer auf Fußgän-
ger Rücksicht zu nehmen ha-
ben (§ 1 und § 2,Abs. 4 und 5
StVO) und gegebenenfalls
absteigen, wenn es zu eng
wird. Am Krienengarten ist
Schluss für die Radfahrer, da
müssen sie ihr Rad über den
Deich schieben oder tragen
und sich vom Rhein entfer-
nen. Auf der unbefestigten
Deichkrone darf man zwar

spazieren, aber nicht radeln.
Das Aschlöchsken (ohne r!),
ein vor allem bei Radlern be-
liebtes Sommer-Gartenlokal,
ist auf diesem Wege für Rad-
ler nicht legal erreichbar.
Nicht erledigt – trotz eines

anders lautenden Appells des
CDU-Fraktionsvorsitzenden
in der Bezirksvertretung 5 –
ist bei unseren Lesern die
Diskussion über den strek-
kenweise 3-fach-Ausbau der
Wege im Zuge der Deichsa-
nierung. Neben dem vorhan-
denen Leinpfad soll die, wie
erwähnt, jetzt noch unbefe-
stigte Deichkrone zu einem
befestigten Deichverteidi-
gungsweg ausgebaut werden.
Weil aber Teile des Deich-
grundstücks Privateigentum
sind, soll das Betreten dieses
neuen Deichverteidigungs-
weges verboten und dafür
ein zusätzlicher „Mittelweg“
in der Mitte der Deichbö-
schung rheinseitig angelegt
werden.

Leinpfad und 
(k)ein Ende

Die Idylle am Rhein bei Wittlaer-Bockum ist naturgegeben, die Diskussionen über die Nut-
zung der Wege ist menschlich. Text und Foto: HS

„Ganz Kaiserswerth wird
eine große Galerie“,
schwärmt Ingrid Daniel, die
mit der Werbegemeinschaft
„Wir Kaiserswerther e.V.“
das Frühlingsfest am 13. Mai
auf die Beine gestellt hat.
Und wirklich kann der Be-

sucher nicht nur Kultur pur
erleben, und zwar zwischen
Klemensviertel, Klemens-
platz und entlang dem Kai-
serswerther Markt. Etwa bei
Optik Plagemann: der zeigt
Reliefs und Verflechtungen
von Lothar Guderian und
Norddeutsche Impressio-
nen/Malerei von Heidrun
Knauer-Duschek. Der be-
kannte Wittlaerer Künstler
Edgar Schwarz wird vertre-
ten sein bei Steck Schmuck-

design. Derix Glasmalerei
kann im Kaufhaus Strauß
besichtigt werden, Aquarelle
von Anne Schröder gibt es in
der Mode Villa bei Mahi De-
genring.
Skulpturen von Professorin

Annette Leyener werden bei
Due Mani ausgestellt, in der
Kaiserswerther Buchhand-
lung, die mit einer Filiale
vorübergehend am Kaisers-
werther Markt beheimatet
ist, wird Monika Fritz  die
Kunst der Paramentik zei-
gen.
Bilder und Kunstwerke von

Charles Wilp sehen die Besu-
cher bei Lesezeit, die Parfü-
merie „Wir für Sie“ von
Hans-Oskar Franke zeigt
Acrylmalerei und Skulptu-

ren von Edith Laue. Bei Dick
& Hobbs, dem neuen Spiel-
zeugladen im Klemensvier-
tel, gibt's – was sonst?? –
Kunst für Kinder von Katja
Hübbers. Kultur gibt’s in al-
len Geschäften.
An die Kleinen haben die

Veranstalter sowieso ge-
dacht, denn Merz & Pellini
wird mit seinem Zirkus für
beste Unterhaltung sorgen
(auf dem Spielplatz unter der
Klemensbrücke). Ein Karus-
sell hat Platz für viele kleine
Gäste (auf dem Taxistand)
und auch die Hüpfburg
braucht Bewegung.
Frühlingsfest in Kaisers-
werth am 13. Mai von 11-
19 Uhr. Text & Foto:

Gabriele Schreckenberg

Frühlingsfest 
in Kaiserswerth

Die Bäume stehen schon in voller Blüte, der Maibaum wird in wenigen Tagen unter der
Klemensbrücke neben dem Spielplatz aufgebaut und am 13. Mai steigt hier das Frühlings-
fest mit Kinderzirkus, Kunst und Kultur.
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Trimmen, Scheren,
Krallen schneiden etc.
für Hunde, Katzen und
Kleintiere

Am 3. Mai wird den ganzen
Tag gefeiert - und das gleich
zweimal. Im Stammhaus von
Optik Pingel auf der Oststr.
95 und am schönen Kaisers-
werther Markt 53 in Kaisers-
werth ist ein großes Fest vor-
bereitet mit Musik, Essen &
Trinken & Gewinnspiel. Das
ist die Gelegenheit, eine Reise
oder hochwertige Gleitsicht-
gläser der Bamberger Tradi-
tionsfirma Rupp & Hubrach
zu gewinnen. Denn schon
seit mehr als zehn Jahren
sorgt der Glashersteller für
exzellente Qualität bei Optik
Pingel: beste Oberflächen-
Veredelungen, Verträglich-
keitsgarantie und breite Zo-
nen im Fern-, Mittel- und
Nahbereich. Unbedingt loh-
nenswert, sich eine Teilnah-
mekarte für das Gewinnspiel
bei Optik Pingel abzuholen.
Einsendeschluss ist übrigens
der 3. Mai. Egal, ob Sie schon
Kunde sind oder es werden
möchten - Mitmachen lohnt
sich.

Traditionsunternehmen
auf Zack
„Wir sind Inhaber geführte
Unternehmen und heben
uns klar von den Discoun-
tern der Branche ab. Das be-
ginnt bei der persönlichen
Begrüßung und hört auch
bei kleinen Serviceleistungen
nicht auf,“ da sind sich
Handwerksmeister Ralf Pin-
gel und Thomas Jost einig.
Hier bleiben keine Wünsche
von Brillenträgern offen: ob
Sportbrillen, Tauchbrillen,
Sonderanfertigungen - alles
wird in kürzester Zeit gefer-
tigt. Spezialisiert ist Optik
Pingel auf die Form- und
Farbgestaltung von randlo-
sen Brillen, bei denen durch
Musterverglasung die opti-
male Form ermittelt wird.
Glas- und Fassungsfarben
stimmt Optik Pingel harmo-
nisch aufeinander ab.

Natürliches Sehen
mit Gleitsicht
„Wir leisten viel Aufklä-

rungsarbeit über die Art des
Sehens mit Gleitsichtgläsern
bis hin zu fachlichen Erläute-
rungen, warum man im Alter
schlechter sieht“, betont Ralf
Pingel, der ein Augenmerk
auf Bildschirmarbeitsplätze
hat. Gerade hier ist die sorg-
same Auswahl von Arbeits-
abständen und Monitorhö-
hen unverzichtbar. Wichtig-
ste Frage: wie ist der Tagesab-
lauf des Gleitsichtträgers?
Diesen Fragen gehen Ralf
Pingel und sein Team nach.
Besonders spezialisiert auf
diese Bedürfnisse ist der
Glashersteller Rupp & Hu-
brach. Das Unternehmen mit
eigener Forschung & Ent-
wicklung hat fünfmal bei
Markt Intern als Testsieger
gepunktet. Und ist somit in
diesem Segement stärkster
Partner von Optik Pingel.

Brillenmode für den
besonderen Anspruch
Auch modisch setzt sich Op-
tik Pingel gern ab. Neben be-

kannten Markennamen fin-
det der Kunde augesucht
kleine und feine Kollektio-
nen. Firmen wie OWP, Mar-
witz Berlin und Rupp & Hu-
brach konkurrieren mit den
schönsten französischen
Brillenfassungen, etwa von
Nomad und Koali. Auch die
originellen Kreationen von
Joshi Jazawa setzen modi-
sche Akzente im Gesicht.

Keine Probleme – 
Nur Lösungen
Auch Reklamationen kann
Optik Pingel rasch und un-
kompliziert erledigen. Das
liegt vor allem daran, dass die
Kooperation mit den Part-
nerfirmen läuft. Dies alles  -
Kompetenz, Tradition und
hervorragende Beratung -
spürt man neben der herzli-
chen Atmosphäre schon
beim Betreten des Ladens.
Qualitätsbesessen sind die
Inhaber der beiden Geschäf-
te von Optik Pingel. Schön,
dass Kaiserswerth eine Top
Anlaufstelle für anspruchs-
volle Brillenträger ist.

Unternehmenschronik von
Optik Pingel
1956 Optiker-Meister Wil-

helm Pingel eröffnet
Optik Pingel auf der
Oststr. 95

1964 Wilhelm Pingel ver-
stirbt plötzlich und
Eberhard Pingel über-
nimmt das Geschäft.
Ein Wettstreit mit der
Zeit beginnt, denn er
muss in kürzester Zeit
seinen Meister erwer-
ben, um den Betrieb
halten zu können.

1965 Eberhard Pingel ist
Augenoptiker-Meister
und führt erfolgreich
das Familienunterneh-
men.

1977 Erika Pingel besteht
ihre Prüfung zur Au-
genoptik-Gesellin und
übernimmt die Organi-
sation des Geschäfts.

1980 Eberhard und Erika
Pingel eröffnen das Ge-
schäft Kaiserswerther
Markt 47.

1981 Ralf Pingel ist Augen-
optiker-Geselle.

1988 Ralf Pingel besteht die
Prüfung zum Augen-
optiker-Meister.

1991 Ralf Pingel übernimmt
das Geschäft am Kai-
serswerther Markt und
zieht zwei Häuser wei-
ter in das jetzige Laden-
lokal, Kaiserswerther
Markt 53.

1997 Sabine Pingel schließt
ihr Studium der Kom-
munikationswissen-
schaft, Kunstwissen-
schaft und Marketing
mit dem Magister Grad
ab und arbeitet als
Marketing-Fachfrau
für mittelständische
Unternehmen.

2005 Sabine Pingel und ihr
Mann Thomas Jost
übernehmen das Ge-
schäft auf der Oststr.
95.

2006 Optik Pingel wird 50
Jahre!!

Optik Pingel wird   50

(vlnr): Ein starkes Team bei Optik Pingel: Tanja Freuches, Ralf Pingel, Michael Wellen,
(unten) Bettina Pingel und Denise Kammann.

Foto & Text: Gabriele Schreckenberg

Festprogramm 3. Mai – 
Hier ist was los! 

9.30 Uhr 
Jubiläumsfrühstück

11.00 Uhr
Matinée mit Swing der 60-er Jahre

13.30 Uhr
Düsseldorfer Bier- und Sekthappen

16.00 Uhr
Happy Hour mit Hits der 70-er Jahre

18.00 Uhr
Tanztee open end mit Songs der 80-er, 90-er Jahre und den Top Hits 

von heute

Zunächst lädt Andrea Lin-
denlaub von Lindenlaubs’
Buchhandlung in Anger-
mund zum Spielenachmittag
ein. Der findet als Gemein-
schaftsaktion mit dem tradi-
tionsbehafteten Duisburger
Spielwarenhaus Roßkothen

statt. Für alle ab 5 Jahren
heißt es am Freitag, den 5.
Mai ab 15.30 Uhr in der
Evangelischen Kirche spielen
ohne Grenzen.
Infos: 0203/74 03 37.
Wenige Tage später liest

Horst Eckert. Der renom-

mierte Schriftsteller hat sich
gerade als Kriminalroman-
autor einen Namen gemacht.
Dabei ging der 1959 gebore-
ne Eckert so weit, in seiner
Krimiwelt schonungslose
Taktiken lebender Politgrö-
ßen zu beschreiben. Das hat

gerade auch im Düsseldorfer
Rathaus für Aufregung ge-
sorgt.
Für einen aufregenden

Abend wird der Krimiautor
nun auch in Angermund sor-
gen, wenn er am 11. Mai ab
20 Uhr in der Gaststätte

“Münchhausen” liest. “Sport,
Mord und Politik” stehen auf
dem literarischen Pro-
gramm. Kosten: 5 Euro. Kar-
ten gibt’s ab sofort bei Lin-
denlaubs’ Buchhandlung, tel.
0203/74 03 37.
Text: Gabriele Schreckenberg

Im Mai Kultur pur von
Lindenlaubs’ Buchhandlung

Zwei Posten wurden auf der
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des Tennisclubs
Kaiserswerth neu besetzt.
Jutta Esser ist neue 2. Vorsit-
zende und Philipp Krüger
Sportwart. Der übrige Vor-
stand mit Johannes Dickel (1.
Vorsitzender), Karin Nemes

(Jugendwartin), Werner
Thomas (Finanzen) wurde
für weitere zwei Jahre im
Amt bestätigt.
Auf 50-jähriges Bestehen

blickt der TC Kaiserswerth in
diesem Jahr und das wird mit
einem großen Jubiläumsfest
Ende August auf der Anlage

am Pfaffenmühlenweg gefei-
ert. Highlight des Jahres wer-
den außerdem noch die Spie-
le der Herren 30 sein, die in
der 2. Bundesliga seit diesem
Jahr um Punkte kämpfen.
Die Außenplätze sind bereits
bespielbar.
Text: Gabriele Schreckenberg

Neuer Vorstand 
im TC Kaiserswerth

A N Z E I G E N S O N D E R S E I T E
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Annegret Klütsch und ihr Accente-Team
An St. Swidbert 1 · 40489 Düsseldorf

Tel. 0211 - 40 28 09

Unser neuer
Gipfelstürmer in
Sachen Mode

Die Kultmarke aus
Dänemark

Exklusiv bei uns 
für Sie!

Annahme für gewerbliche Anzeigen:

Tel. 0203 - 74 20 210
Fax 0203 - 74 20 222

Mobil 0170 - 4 13 94 33
E-Mail: info@nordbote.info

Capture fängt die Zeichen der Zeit einfach ein

Day Birger
et Mikkelsen

Das Basis-Trio 
als Anti-Aging Pflege
Crème & Sérum & Augenpflege für ein optimal
aufbauendes Ergebnis.

Sharon Stone kann sich sehen lassen. Sie auch.

P.S. Bringen Sie Ihren Body in Frühlingsform:
mit Power Plate, dem High-Tech Fitness-Gerät
und Express Slim von Jeanne Piaubert
Das perfekte Duo für eine schlanke Silhouette.

Telefon: 0203 - 729539

Suitbertus-Stiftsplatz 11 · 40489 Düsseldorf
Tel.: 0211-405 44 92 · Fax : 0211-405 44 93
E-Mail: hospiz-kaiserswerth@t-online.de

www.hospiz-kaiserswerth.de

Wir laden ein
zum Zusammensein 

und Gespräch
Samstag, 6. Mai 2006

von 15.00 bis 17.00 Uhr

Klemensplatz endlich fertig

Wenn Leser des Nordboten
ihre Kritik an kommunalen
Planungen an die Redaktion
adressieren, berichten wir
nach Möglichkeit darüber.
Wirksam ist sicher aber auch,
Einsprüche, Meinungen und
Kritik  direkt an die Verwal-
tung und/oder an die politi-
schen Vertreter im Stadtrat
und in der Bezirksvertretung
zu richten. Zur Planung „Kle-
mensplatz West“ hat uns viel

Kritik auf verschiedensten
Wegen erreicht. Vor allem
wird eine Abschnürung des
KFZ-Verkehrs nach Alt-Kai-
serswerth befürchtet. Nach
der vorliegenden Planung
kann dieser Stadtteil von Sü-
den nur noch mit einem
spitzwinkeligen Schwenk er-
reicht werden und nur noch
über diese eine Zufahrt.
Parkplätze entfallen, ohne
dass der in Aussicht gestellte

Ersatz gegenüber dem Guts-
hof gesichert ist. Viele unse-
rer Leser äußern sich dahin-
gehend, dass das nach ihrer
Ansicht noch funktionieren-
de Nebeneinander von
Kraftfahrzeugen (auch par-
kenden), Radlern und Fuß-
gängern in Kaiserswerth die-
sen Stadtteil so lebens- und
liebenswert macht.

Text und Foto: HS

Kaiserswerth 
lebens- und

liebenswert erhalten

Friedliches Nebeneinander von Auto, Fahrrad und Fußgänger?  Nach den Berichten im
Nordboten  über die Planung „Klemensplatz West“ und das „Bauwagen-Gespräch“  haben
Leser des Nordboten die Befürchtung geäußert, Kaiserswerth würde vom Kfz-Verkehr abge-
schnürt und veröden.

www.
nordbote.info

Etwa 18 Monate haben die
Umbauarbeiten gedauert,be-
vor der Oberbürgermeister
Joachim Erwin am 11. April
den Klemensplatz offiziell
„einweihen“ konnte. Viel Pu-
blikum drängte sich bei früh-
lingshaften Temperaturen,
Freibier und gedeckten Ti-
schen vor der Tonhalle in
Kaiserswerth. Auch Erwin
mischte sich unter's Volk und
ließ sich ein Bier schmecken.
Die Bänke füllten sich rasch

mit müden Besuchern, der
lauschige Blick auf den wie-
der sprudelnden Brunnen
war endlich unverbaut.
Schlecht gewählt war ledig-
lich der Zeitpunkt der Ein-
weihung, denn an diesem
Tag jährte sich der Flugha-
fenbrand zum zehnten Mal.

Foto: Regina Schäfer
Text: Gabriele Schreckenberg

Viel Trubel und Gedränge
gab's bei der Eröffnung des
Klemensplatzes am 11. April.
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Schnuppern ist angesagt  für
alle Mädchen, die gern aus-
probieren wollen, ob Tisch-
tennis ihr künftiger Sport ist.
Ab sofort ist Gelegenheit
dazu. An sieben Samstagen
warten Nachwuchstrainerin
Isabel Potschinski und die
beste Jugendspielerin des
TVA, Luisa Kinzius, auf den
weiblichen Tischtennis-
Nachwuchs. Wenn genügend
Teilnehmerinnen beisam-
men sind, soll am 17. Juni ein
Abschlussturnier stattfinden.
Das Schnuppertraining ist

für alle Teilnehmerinnen ko-
stenfrei, um kurze Anmel-
dung zwecks besserer Pla-
nung wird gebeten. Termine:
29. April, 6. Mai, 20. Mai, 27.
Mai, 3. Juni und 10. Juni je-
weils von 14-16 Uhr. Ort:
Turnhalle der Grundschule
Angermund am Litzgraben.
Kontakt: TT-Jugendwartin
Sabine Potschinski,
s.potschinski@ish.de,
02102/70  69 998.

Foto (privat)
Text: Gabriele Schreckenberg

Tischtennis für Mädchen im TVA

Isabel Potschinski (links) und Luisa Kinzius freuen sich auf
viele sportbegeisterte Tischtennisspielerinnen.

Dreimal hintereinander ist
es einem Angermunder pas-
siert, dass nachts zwischen 23
und 5 Uhr in sein vor der
Haustür parkendes Auto ein-
gebrochen wurde. Objekt der
Begierde auf dem Blumen-
weg: sein teures Navigations-

syem. Am eigenen Leib
musste der Mann erfahren,
dass die Beamten von der zu-
ständigen Polizeiwache Lo-
hausen zwar eifrig bei der Sa-
che, aber schließlich doch er-
folglos bei der Suche des Tä-
ters waren.

„Wir glauben, wenn alle ein
wenig darauf achten und
auch nicht zögern, die Poli-
zeipräsenz in diesem unter-
versorgten Angermund zu
erhöhen, dass man die Chan-
cen hat, doch mal einen Tref-
fer in der Kriminalitätsbe-

kämpfung zu landen“, so be-
tont der Bestohlene. Ob er
nun so weit resigniert hat,
das billigste Gerät in sein Kfz
einbauen zu lassen, quasi als
Diebstahlabwehr, bleibt da-
hin gestellt. Der NORDBO-
TE jedenfalls warnt alle An-

germunder und bittet um er-
höhte Aufmerksamkeit, gera-
de wenn unbekannte Perso-
nen im Wohngebiet herum-
streunen.

Gabriele Schreckenberg

Bürgerwarnung vor Diebstahl im Auto
in Angermund

Es lebe die Information. So
dachte sich auch Schulleite-
rin Martina Schwenk samt
Kollegium, als sie den Mo-
natsbrief der Friedrich-von-
Spee Schule erfanden. Genau
genommen erscheint der

zweiseitige, mit bunten In-
formationen bestückte Brief
alle zwei Monate. So berich-
ten die Schulleiterin und ihre
Kollegen über Neues aus
dem Schulalltag, etwa schul-
interne Veranstaltungen, ei-

nen neuen Anstrich im Flur
oder geplante Ausflüge. Die
Seite 2 berichtet über die of-
fene Ganztagsschule, die seit
dem vergangenen Schuljahr
mit großem Erfolg an den
Start gegangen ist. Inzwi-

schen werden etwa 46 Kin-
der in der Ogata in zwei
Gruppen betreut.

Der Monatsbrief soll nicht
nur die Eltern auf dem Lau-
fenden halten, auch alle Insti-

tutionen,Vereine und Ämter,
die mit der Angermunder
Grundschule verbunden
sind.

Gabriele Schreckenberg

Monatsbrief von der 
Angermunder Grundschule

Frühlingszeit... Renovierungszeit!!!

Schlosserarbeiten aller Art
•

Landtechnik
•

Dieselservice

www.nordbote.info

Lassen Sie den Frühling
in Ihre vier Wände

einziehen!
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Ein Haus ohne solides Fun-
dament hält nicht!
Denn wenn die Statik nicht

stimmt, bröselt irgendwann
das Gemäuer.
Ähnlich verhält es sich bei

manchen Menschen, die
ohne solides finanzielles
Fundament leben. Denn ge-
rade wenn sie Vermögen bil-
den oder für die Zukunft
vorsorgen wollen, brauchen
sie erstklassige Beratung und
einen starken Partner.
Diesen Service bietet die

Stadtsparkasse Düsseldorf
mit dem neuen „Finanz-
Check“ ab sofort an, und
zwar stadtweit. Selbstver-
ständlich sind auch Neukun-
den dabei herzlich willkom-
men.
Der Weg ist das Ziel. Zu-

nächst, so betont Andreas
Sprenger, Filialleiter der
Stadtsparkasse Düsseldorf in
Kaiserswerth, wird eine Ana-
lyse des Vermögens erstellt.
Die Ist-Situation wird in ei-
nem qualifizierten Bera-
tungsgespräch ebenso erfasst
wie die „Wunschliste“. Das
ganze Konzept stützt sich auf
eine solide Pyramide, die aus
folgenden Kernbausteinen
besteht und sich von unten,
dem soliden Fundament,
nach oben hin aufbaut:
1) Service
2) Absicherung Ihrer

Lebensrisiken
3) Altersvorsorge
4) Vermögen bilden

Kompetent, Modern,
Menschlich, Nah
So lautet das Motto der

Stadtsparkasse Düsseldorf.
Kompetenz ist, so betont An-
dreas Sprenger, der Leitfaden
für den Finanz-Check. So in-
dividuell wie die Menschen
sind die Bedürfnisse und An-
sprüche. Deshalb wird ein
Konzept für Singles und Fa-

milien erstellt. Zunächst soll
ein detaillierter Fragebogen,
der mit geschlossenen Fra-
gen beantwortet wird (Dau-
er: etwa 20 Minuten), den
Experten Aufschluss geben
über Details wie Familien-
stand, Kinder und Einkom-
men. Schließlich hat ein 25-
jähriger Single andere Fi-
nanzspielräume und Bedürf-
nisse als ein 40-jähriger Fa-
milienvater mit 2 Kindern.
Anschließend wird aus den
Daten ein maßgeschneider-
tes Konzept erarbeitet. Fazit:
das Sparkassen-Finanzkon-
zept, ist als individueller Fi-
nanzplan an der jeweiligen
Lebensphase ausgerichtet.

1) Berufsstart 22-30 Jahre
2) Karriere 31-45 Jahre
3) Etablierung 46-64 Jahre
4) Senioren ab 65 Jahre

Somit erhält der Kunden
praktische Anleitungen, wel-
che Maßnahmen in seiner
gegenwärtigen Lebenssitua-
tion von Priorität sind. Und
wenn die Lebensumstände
sich geändert haben, lässt
sich das Konzept jederzeit
wieder neu an die jeweilige
Situation anpassen.
Weitere Informationen zum

kostenlosen Finanz-Check
erhalten Sie in allen Filialen
der Stadtsparkasse Düssel-
dorf.

Am 6. April eröffnete Alwin
Cameroni das zweite Fachge-
schäft für Senioren in Duis-
burg Ungelsheim. Am Fin-
kenacker 22 gibt es jetzt auch
einen Fachmarkt für Senio-
ren und Menschen mit ein-
geschränkter Mobilität. Hier

werden erstmals wichtige,
sinnvolle, speziell für Senio-
ren zusammengestellte Pro-
dukte und Dienstleistungen
an einem Ort angeboten. Ste-
fan Kessel, Inhaber der Son-
nen Reinigung, mit Stamm-
haus in Rötgersbach, betreibt

hier mit umfangreichem Ser-
vice seine 5. Filiale. Auch ein
Reisebüro, „Das Reise Team“
von Lydia Weingarten und
Sylvia Nierhaus aus Moers,
die sich seit mehr als 15 Jah-
ren auf Planung, Organisati-
on und Durchführung von

Gruppenreisen, aber auch
für alleinreisende Senioren
spezialisiert haben, sind mit
einem Informations- und
Buchungsstand in den groß-
zügig gestalteten Räumlich-
keiten des Fachmarktes von
Alwin Cameroni vertreten.

Ein Fachmarkt nicht nur 
für Senioren

Alwin Cameroni eröffnete
sein zweites Fachgeschäft für
Senioren, am Finkenacker 22
in Duisburg Ungelsheim. Als
aktive Hilfe zur Mobilität
steht den Kunden eine große
Auswahl der unterschiedlich-
sten Elektromobile zur Ver-
fügung. In Deutschland wird
hier zum ersten Mal ein
Mietkauf von E-Mobilen und
einen rund um die Uhr-Ser-
vice mit Werkstatt und Ab-
schleppdienst angeboten.
Text & Foto Horst Mosebach

Finanz Check bei der 
Stadtsparkasse Düsseldorf –

Neuer Service für
Privatkunden

Andreas Sprenger vor der Finanz-Check Pyramide
Text: Gabriele Schreckenberg 

„Wir wollen gemeinsame
Sache machen“, betont Horst
Stecher. Nachdem die Anger-
munder in den vergangenen
Jahren mit leichtem Minus
seitens des Veranstalters in
den Mai getanzt waren, soll
das Fest diesmal kleiner und
bescheidener ausfallen. Aber
es findet statt, in Gemein-
schaft mit Münchhausen,

dem Pächter der TVA-Gast-
stätte Dieter Ahrens und
dem Spielmannszug der St.
Sebastinaus Bruderschaft
Angermund.
Rund um das Schützenhaus

wird gefeiert, gegessen, ge-
trunken und getanzt. Die Zu-
taten sind einfach wie gut:
Grillgerichte, Pils und Alt
vom Fass, Musik von Remix -

das alles für Jedermann zum
Preis von 4 Euro. Die Wert-
marken gelten rund um das
Schützenhaus ebenso wie auf
der Terrasse von Münchhau-
sen.
Tanz in den Mai, 30. April
rund um das Schützen-
haus, ab 20 Uhr, Eintritt: 4
Euro.

GS

Tanz in den Mai 
in Angermund

Düsseldorf, 24.April 2006 –
Der Vorstand der CDU-Kai-
serswerth lädt die Bürgerin-
nen und Bürger wieder zu ei-
nem Stammtisch ein. In ge-
mütlicher Runde sollen die
Themen, welche die Kaisers-
werther aktuell bewegen, mit
den Politikern besprochen
bzw. diskutiert werden.

Die erste Veranstaltung die-
ser Art findet am Mittwoch,
den 3. Mai um 20:00 Uhr im

Gasthaus „Tonhalle“ am Kle-
mensplatz statt.

CDU Kaiserswerth 
lädt zum Stammtisch

in die Tonhalle

Annahme für gewerbliche Anzeigen:
Tel. 0203 - 74 20 210 · Fax 0203 - 74 20 222

Mobil 0170 - 4 13 94 33
E-Mail: info@nordbote.info
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Sportnachrichten von Nord bis Süd

Lern- und 
Nachhilfeschule
Franziskusstr. 1
DU-Großenbaum 
(direkt am Bahnhof)

? Qualifizierte Nachhilfe 
in allen Fächern und 
für alle Jahrgangsstufen

? Hilfe für LRS-/ADS- 
und ADHS-Schüler

? Spezielle Kurse für 
ABI-JAHRGÄNGE!!!

Bürozeiten: 14.00-17.30 Uhr 
telef. ereichbar v. 10.00-18.00 Uhr
Tel.: 02 03 / 759 94 86 
mobil: 01 71 / 2 84 71 45
www.lernprofi-duisburg.de

Alfa Romeo-Ersatzteile

Postanschrift: Postfach 31 01 31 · 47264 Duisburg
Düsseldorfer Landstraße 301 (B8) · 47259 Duisburg

Tel. (0203) 78 71 51 · Fax (0203) 78 72 15 · mobil 0172-2424284
Internet: www.alfa-hinzen.de · E-mail: hjhinzen@aol.com

Am 1. Mai 2006 ist es 
wieder so weit...
Alfa Romeo-Freunde
treffen sich ab 11.00 Uhr bei
der Firma Hinzen 
in DU-Huckingen, 
Düsseldorfer Landstr. 301.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der Erlös kommt dem Verein

„Kinder und Jugendtisch e.V.“ zugute!

JürgenBecker
Malermeister

Tel. 02 03 / 40 26 00 · DU-Süd 7 57 88 98
Fax 02 03 / 4 06 05 29 · www.maler-becker.de

Kreative Innen- und Fassadengestaltung

Gartenmarkt Lüderitzallee / 
Ecke Altenbrucherdamm

Himmlisch günstig

www.nordbote.info

ANZEIGE

Der TOP–FIT Gartenmarkt
in Duisburg Buchholz, an der
Lüderitzalle/Ecke Altenbru-
cher Damm besteht seit dem
Jahre 2004 als Verkaufsstelle
des Gartenbau Betriebes
Arno Gillessen aus Willich.
Dort werden auf 10 000 Qua-
dratmetern Gewächshausflä-
che Topfpflanzen herangezo-
gen. Da die Ware vielfach aus

eigener Produktion stammt,
ist sie stets preiswert und im-
mer absolut frisch. Ein
freundliches Team erwartet
sie mit Fachkompetenz und
berät sie gerne in ihrem
TOP–FIT Gartenmarkt,
montags bis freitags von 9 bis
20:00 Uhr und samstags von
9 bis 17:00 Uhr.
Text & Foto: Horst Mosebach

TOP–FIT 
ihr Gartenmarkt

Anne Laar und Geschäftsinhaber Arno Gillessen vom TOP–FIT Gartenmarkt.

Am Samstag, dem 29. April
startet der TuSpo Huckingen
traditionell mit der Bahner-
öffnung in die Leichtathletik-
saison 2006. Beginn der Ver-

anstaltung ist um 10:30 Uhr
auf der Sportanlage-Bieger-
hof des TuSpo Huckingen
1898 e.V., an der Spickerstra-
ße 50. Die ersten drei eines

jeden Jahrganges werden mit
Medaillen geehrt. Informati-
on und Ausschreibung unter
www.tuspo-la.de.

Text: Horst Mosebach

Kleider- und Spielzeug-
börse in DU-Ungelsheim

Eröffnung 
der Leichtathletik-

saison 2006 
bei TuSpo Huckingen

Nach dem Auslauf der Be-
stellungsfrist für den bis zum
31. März 2006 amtierenden
Notvorstand hatte der neue
Trägerverein "Bürgerhaus
Steinhof Huckingen" am
Gründonnerstag, den 13.
April zu einer außerordentli-
chen Mitgliederversamm-
lung mit der Neuwahl eines
Vorstandes eingeladen. Der
bisherige Notvorstand, Arno
Eich und Bernd Braun, wur-
den von den zehn anwesen-
den Mitgliedern zum 1. und
2.Vorsitzenden gewählt.Wei-
tere Vorstandsposten wurden
an diesem Abend nicht be-
setzt. Die Stimmberechtigten
entschieden weiter, den alten
Trägerverein mit sofortiger
Wirkung aufzulösen. Arno
Eich und Bernd Braun wer-
den in der Zeit bis zur Lö-
schung des Vereins als Liqui-
datoren fungieren.
Text & Foto Horst Mosebach

Neuer Vorstand beim
Trägerverein

„Bürgerhaus Steinhof
Huckingen“

Arno Eich und Bernd Braun,
der neu gewählte Vorstand

will die Türen vom Steinhof
für die Bürger wieder öffnen.

Am 6. Mai veranstaltet der
evangelische Kindergarten
Ungelsheim im Gemeinde-
haus an der Blankenburger
Straße/Ecke Sandmüllers-
weg, zwischen 14:00 und
17:00 Uhr, einen Kinderklei-
dermarkt mit Spielzeugbör-
se. Für die Besucher gibt es
eine Cafeteria. Hier kann
man neben einer Tasse Kaf-

fee die selbstgebackenen Tor-
ten der Hobbyhändler pro-
bieren, denn zu der Standge-
bühr von 4.00 € sollte  jeder
Teilnehmer eine Torte mit-
bringen. Kontakt und Tisch-
reservierung bitte bei 
Frau A.Weisenfeld 
Tel.: 0203 / 78 31 26

Text: Horst Mosebach

Stehende Geranien Stck. -,89
6 Stck. 5,-

Beet- & Balkonpflanzen
super preiswert

neu neu neu!
Täglich bis 20 Uhr · Samstags bis 17 Uhr
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Yvonne Joh feiert die schön-
ste Jahreszeit. Yoh-Art,
Home & Garden lädt ein
zur „Sommerbrise 2006“.
Vom 5. bis zum 7. Mai zei-
gen zahlreiche Aussteller im
Hof der historischen Sand-
mühle in Duisburg-Huk-
kingen, an der Stadtgrenze
zu Düsseldorf, was stilvolles
Wohnen und Leben aus-
macht.
Einen exklusiven Farbtupfer

zwischen den leuchtend wei-
ßen Zelten unter dem fri-
schen Grün der alten Kasta-
nien setzen die keramischen
Säulen von Baukeramik
Ebinger. Das Unternehmen
arbeitete bereits an Projekten
des österreichischen Künst-
lers Friedensreich Hundert-

wasser mit. Der Einritt zum
Sommerfest des Wohnens auf
der Düsseldorfer Landstraße
415 ist kostenlos, aber nie
umsonst.
Ebinger aus Bad Ems lieferte

für weltweit alle Hundertwas-
ser-Häuser, neben Deutsch-
land, Österreich und der
Schweiz auch an so entfern-
ten Orten wie Kalifornien, Ja-
pan und Neuseeland, die bau-
chig bunten Säulen und ge-
staltete die Fassaden mit. Die
farbintensiven Keramiken

verleihen Häusern und Gär-
ten einen unverwechselbaren
Charakter. Yvonne Joh freut

sich, das renommierte Unter-
nehmen erstmals während
der Sommerbrise vorstellen
zu können: „Die Besucher
werden überrascht sein, wie
beeindruckend schön die
Ausstellungsstücke von Ebin-
ger wirken.“ 

Lebensart feiern
Wie sich Lebensart feiern

und die Vorfreude auf die
warme Jahreszeit genießen
lässt, weiß Yvonne Joh genau.
Zum siebenten Mal veran-
staltet Yoh-Art die Sommer-
brise, verwandelt den Hof
zwischen den Häusern aus
dem 16. Jahrhundert in einen
einladend abwechslungsrei-
chen Festplatz der Wohn-
und Gartenkultur.Die Baum-
schule Schubert aus Anger-
mund und Meerbusch prä-
sentiert zum Beispiel hand-
geformte Bonsai,die selbst im
kleinsten Garten großartig
wirken.Wer seinen Garten in
einen Lebens- und Wohlfühl-
raum verwandeln will, kann
sich vom Duisburger Karl
Baakes und dem Atelier ALG
aus Krefeld beraten lassen.
Dass selbst eine Garage ein

Kunstobjekt sein kann, zeigt
der Krefelder Maler Frank
Bosch. Seine Garagentorbe-
malungen erlösen vom Ein-
heitsgrau.

Sommerbrise 
als Kunstraum
Für die Sommerbrise als

Kunstraum stehen aber auch
die Fotografin Astrid Char-
lotte Wintgens, die mit ihren
digital bearbeiteten Bildern
auf Leinwand oder transpa-
renten Stoffen „Sehnsüchte“
erfüllt. Die Designerin Anja
Abels aus Duisburg drückt
ihren Grußkarten buchstäb-
lich einen ganz individuellen
Stempel auf. Beate Scharper-
Burkard verwandelt vor den
Augen der Sommerbrise-Gä-
ste reine Wolle in Schmuck-
Accessoires und Figuren aus
Filz. Das Filzen von Wolle fei-
ert inzwischen eine Renais-
sance und gewinnt immer
mehr Freunde.

Augen- und
Gaumenfreuden
Weil auch der schönste

Sommer einmal zu Ende
geht, Wohlfühlen aber nicht

an eine Jahreszeit gebunden
sein muss, stellt das Yoh-Art-
Fest auch den Kaminbauer
Zimmermann aus Duisburg
und das Bäderkontor Moers
vor. Das Malerunternehmen
Eckhard Backes aus Duis-
burg streicht heraus, wie ex-
klusive Tapeten Raumatmo-
sphäre prägen. Die Schreine-
rei „aufmaß“ aus Neukir-
chen-Vluyn hebt die Reno-
vierung alter und die Anferti-
gung neuer Treppen auf eine
höhere Stufe.
Yvonne Joh beschreibt die

Idee der Sommerbrise auf
dem Hof der Sandmühle:
„Wir wollen, dass sich unsere
Besucher wie Zuhause fühlen
und mit allen Sinnen die
Sommerbrise genießen. Und
wir wollen, dass die Gäste
Ideen mitnehmen, wie sie
sich auch in ihrem Haus und
ihrem Garten rundum wohl-
fühlen können.“ Man kann
sich während der Sommer-
brise kaum satt sehen. Hung-
rig bleibt aber niemand: das
Düsseldorfer Restaurant
Meyer & Freemann stärkt die
Gäste mit leicht und leckeren
Spezialitäten.

Wichtiger Tipp:
Der Besuch bei Yoh-Art
Home & Garden ist nicht nur
während der Sommerbrise
ein Fest. In den zwei alten
Scheunen der Sandmühle er-
füllt Yvonne Joh – abseits der
Alltagshektik – während des
ganzen Jahres Wohnträume:
kanadische Zedernmöbel für
den privaten Indian Summer
im Garten, Stühle und Tische
für die Gastlichkeit zu Hause,
aber auch Wohn-Accessoires
von einladend originellen
Fußmatten bis zur stim-
mungsvoll leuchtenden Gar-

tenfackel verwandeln ein
Haus in ein Zuhause.

Sommerbrise 2006 
vom 5. bis 7. Mai.

Öffnungszeiten:
Freitag, 10 bis 19 Uhr,
Samstag, 10 bis 18 Uhr,
Sonntag, 11 bis 18 Uhr.
Yoh-Art, Home&Garden,
Düsseldorfer Landstr. 415,
47259 Duisburg-
Huckingen, Stadtgrenze
Düsseldorf
www.homeandgarden.de -
Telefon: 0203 / 784242.

5. bis 7. Mai 2006: Sommerbrise bei Yoh-Art Home & Garden

Säulen für Hundertwasser 

Der Uhrmacher und
Juwelier Ihres Vertrauens!

Ihr Spezialist
für Uhren und Schmuck

WIR ÜBERNEHMEN
REPARATUREN ALLER ART

GROSSUHREN, ANTIKUHREN,
TASCHENUHREN,
ARMBANDUHREN

SCHMUCKREPARATUREN
NEUANFERTIGUNGEN

UMARBEITUNGEN

Zuverlässig und günstig.

ZEITMESSTECHNIKER,
UHRMACHERMEISTER,

JUWELIER

Hans Joachim Josko
An der Evershecke 10

47259 Duisburg (Huckingen)
Tel.: 02 03/78 22 11

Öffnungszeiten:
Montag+Mittwoch+Freitag

9.00-13.00 u. 15.00-18.00 Uhr
oder nach 

telefonischer Vereinbarung.

A N Z E I G E N S O N D E R S E I T E

Die Sankt Sebastianus
Schützenbruderschaft lädt
am Sonntag, den 30. April
wieder nach Huckingen auf
ihren Festplatz „Im Ähren-
feld“ zu Modenschau und
Tanz in den Mai ein. Bei frei-
em Eintritt geht es im Fest-
zelt um 14:45 Uhr los. Dann
steht hier alles im Zeichen
der Mode. Amateur-Models
aus dem Duisburger Süden
präsentieren an diesem
Nachmittag die neueste
Frühjahrs- und Sommermo-
de für die Damenwelt. Da
schickes Aussehen nicht nur
von der Kleidung bestimmt
wird, werden auch aktuelle
Frisuren und die neueste
Brillenmode, von elegant bis
sportlich, vorgestellt. Eine auf
das Frühjahr abgestimmte

Floristik wird den äußeren
Rahmen der Huckinger Mo-
denschau abrunden. Die im
Ort ansässigen Firmen,
S&R Moden seit 11 Jahren

im Autohaus Hennenberg
sesshaft, ist bekannt für klei-
ne bis große Größen zu er-
schwinglichen Preisen,
im Haaratelier Süd seit 13

Jahren auf der Mündelhei-
mer Str. beheimatet, fühlt
Mann/Frau sich in den be-
sten (Friseur) Händen,
Optik Sorger steht bereits

seit 1962 auf der Düsseldor-
fer Landstr. für gutes Sehen
so wie für Augen und Blicke,
La Fleur seit 1978 auf der

Mündelheimer Str. ist immer
gut für ideenreiche Floristik
zu jeglichen Anlässen, wer-
den ihr Bestes geben, die Gä-

ste bei der Modenschau zu
verwöhnen. Auch eine Tom-
bola wird es in diesem Jahr
wieder geben. Mit etwas
Glück kann man hier Ein-
kaufsgutscheine für die an
der Modenschau teilneh-
menden Firmen gewinnen.
Nach der Modenschau ist
vor dem „Tanz in den Mai“.
Frisch gestylt steht für jeden
nach der Modenschau die
traditionelle Tanzveranstal-
tung auf dem Programm.Ab
19:00 Uhr geht es los. Mit
fünf Euro ist man am Abend
dabei um zu flotter Musik
frei nach dem Motto „Tan-
zen, schunkeln, singen, Ver-
tellekes machen!“ im Kreis
von Freunde und Bekannte
in den Mai reinzufeiern. Zu-
ständig für den musikali-

schen Rahmen ist – wie
schon in den Jahren zuvor -
„DJ Tümmel and His Crew“.
Cheforganisator dieser Ver-
anstaltungen, Holger Arend,
meint: „Wir Schützen freuen
uns, auch mit diesem “Tanz
in den Mai“ wieder einen
großen Teil zum gesellschaft-

lichen Leben in unserer Ge-
meinde beitragen zu können
und wünschen uns, dass das
Zelt auch an diesem Abend
so richtig rappelvoll sein
wird.“

Text: Horst Mosebach

Zum 23. Mal laden die Huckinger Schützen zu einer Modenschau 
und Tanz in den Mai ein



Am Samstag, dem 6. Mai
veranstaltet die Traditions-
mannschaft von TuSpo Huk-

kingen und das Cutting-
Team “Die Schere“ ein Bene-
fizfußballspiel. Austragungs-
ort ist die Sportanlage-Bie-
gerhof des TuSpo Huckingen
1898 e.V., an der Spickerstra-
ße 50. Beginn dieser Veran-
staltung ist um 14:30 Uhr.

Um 15:30Uhr erfolgt der An-
stoß zu diesem Spiel. Für
Musik, Speisen und Geträn-

ke ist an diesem Tag gesorgt.
Der Erlös aus dieser Veran-
staltung wird dem Malteser
Hospiz St. Raphael zugute
kommen.
1992 in Duisburg-Hamborn

gegründet, bezog das Hospiz
1999 einen Neubau auf dem

Gelände des Malteser Kran-
kenhauses St. Anna in Huk-
kingen. Die Arbeit des Hos-

pizes basiert auf vier Säulen:
ambulanter Hospizdienst,
stationäres Hospiz, Trauer-
begleitung sowie die Infor-
mationsarbeit.
Das Malteser Hospiz St. Ra-

phael braucht Unterstüt-
zung.

Hospize sind gesetzlich ver-
pflichtet, zehn Prozent des
Tagessatzes durch Eigenmit-
tel (Spenden, Mitgliedsbei-
träge etc.) zu finanzieren. Bei
einer durchschnittlichen Be-
legung von 85 Prozent sind
das rund 80.000 € pro Jahr
für das stationäre Hospiz.
Seit 2002 existiert eine ge-
setzliche Regelung über eine
Bezuschussung zu den Per-
sonalkosten des Ambulanten
Hospizdienstes. Darüber
hinaus ist der Ambulante
Hospizdienst zu großen Tei-
len auf Spenden und Mit-
gliedsbeiträge des Hospiz-
Freundeskreises St. Raphael
e.V. angewiesen.
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„DIE SCHERE“

Der Verein der Freunde und
Förderer des Malteser Kran-
kenhauses St. Anna e.V.,
Duisburg-Huckingen, lädt
am Samstag, 29. April 2006
wieder zu seiner jährlichen
Wanderung durch den Hel-
torfer Schlosspark ein. Treff-
punkt ist um 10:00 Uhr der
Eingang zum Schloss, Hel-
torfer Schlossallee 100 in
Düsseldorf-Angermund.
Forstverwalter i.R. Klaus
Schück erklärt bei einem
Rundgang die üppige Flora
der schönen Parkanlage. Im
Auftrag des Grafen Karl Wil-
helm von Spee, legte Maxi-
milian Friedrich Weyhe, der
auch den Düsseldorfer Hof-
garten und den Golzheimer
Friedhof gestaltete, im Jahre
1803 den Heltorfer Schloss-

park an. Der Park war der er-
ste “Englische Garten“ zwi-
schen Rhein und Ruhr. Heu-
te beherbergt der Park neben
mehr als 20 verschiedenen
Eichenarten mit einem Alter
von bis zu 400 Jahren auch
mehrere über 180 Jahre alte
Buchengruppen so wie die
gewaltigen alten Rhododen-
dren-Haine, die vor allem
durch ihre Arten-Vielfalt be-
kannt sind. Die mit einer Ge-
samtfläche von 50 ha. große
Parkanlage ist auch heute
noch im Besitz der Familie
von Spee. Nach dem Rund-
gang lädt Schlossherr Graf
Spee die Gäste zu einem Er-
frischungsgetränk ein. Alle
Interessenten sind herzlich
willkommen.
Text & Foto Horst Mosebach

Mittlerweile in der dritten
Generation betreibt Willi
Oehmen einen Gärtnereibe-
trieb am Froschenteich. Nahe
der Stadtgrenze Duisburg/
Düsseldorf, an der Duisbur-
ger Landstraße 245 wurde bis
vor fünf Jahren hauptsäch-
lich der Gemüseanbau be-
trieben, doch dann stellten
die Eheleute Oehmen ihren
Betrieb auf Gartenbau um.
Auf einer Fläche von über
4.000 Quadratmeter werden
hier qualitativ hochwertige
Blumenpflanzen jeglicher
Art für Balkon, Terrasse und
Garten gezogen und direkt in
der Gärtnerei verkauft. Me-
diterrane Pflanzen und Ter-
rakotta-Töpfe aus Italien
runden das Angebot ab. An-
regungen für die pflanzliche

Gestaltung dieser Töpfe kann
sich der Kunde hier im Mai
holen. Dann wird es bei Gar-
tenbau Oehmen eine große

Musterbepflanzung in Töp-
fen und Blumenkästen ge-
ben.
Text & Foto: Horst Mosebach

Bei Gartenbau Oehmen
blüht Ihnen was

Die Eheleute Christel und Willi Oehmen in ihrem Gärt-
nereibetrieb am Froschenteich

Nahe der Ortschaft Angermund liegt der Hauptsitz der Grafen von Spee, Schloss Heltorf
mit seiner 50 ha. großen Parkanlage.

Einladung zur Parkwanderung –
Heltorfer Schlosspark öffnet seine Tore

Benefizfußballspiel für das 
Malteser Hospiz St. Raphael

Das Cutting-Team “Die Schere“ hat sich auf das Benefizfußballspiel am Samstag, den 6.
Mai gegen die Traditionsmannschaft von TuSpo Huckingen gut vorbereitet.

Text & Foto: Horst Mosebach

Weitere Bilder vom Huckinger Osterfeuer in der NB Bilder-
galerie Huckingen unter www.nordbote.info

Osterfeuer vor
Haus Böckum
in Huckingen

Alles Neue
macht der MAI

Neuer Schnitt +
Typberatung
(cut and go)

für MAIenhafte
€ 16,90

Angebot gültig bis 16.05.06

DU-Huckingen
02 03 -78 75 17

www.dieschere.de

A N Z E I G E N S O N D E R S E I T E
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Der Frühling hat lange auf
sich warten lassen. Wenn er
es bis Sonntag, 30. April 11
Uhr nicht geschafft haben
sollte sich deutlich und nach-
haltig zu zeigen, werden ihn
die Lohauser auf ihrem
Marktplatz an der Flugha-
fenstraße richtig wach ma-
chen. Der Vorsitzende der
Lohauser Werbegemein-
schaft e.V., Klaus Krey, die als
Veranstalter fungiert, melde-
te soeben das 102. Mitglied.
Das 100. Jubiläumsmitglied
ist der Seniorenbeirat im
Stadtbezirk 5 mit Horst Graß
als Vorsitzenden. Mit diesem
Frühlingsfest beweist die Lo-
hauser Werbegemeinschaft,

neben vielen anderen Aktivi-
täten und Veranstaltungen,
wieder einmal ihre Lei-
stungsfähigkeit, aber auch
die Zustimmung und Unter-
stützung, die sie in Lohausen
und von  Lohauser Einrich-
tungen erhält. Es wird nicht
nur Leckeres zu Essen und
Trinken geben, auch hin-
sichtlich Unterhaltung für
Alt und Jung steht Lohausen
immer für etwas Besonderes.
Zusätzlich gibt`s einen gro-
ßen Trödelmarkt und eine
Super Tombola.Wer da nicht
vorbei schaut, hat wirklich
etwas vom Lohauser Früh-
ling verpasst!   

Text und Foto: HS

Frühlingserwachen in Lohausen

Wie in den Vorjahren trifft man sich auch in diesem Jahr
wieder zum Lohauser Frühlingserwachen bei buntem Pro-
gramm und nachbarlichem Gespräch.

Zum Saisonende gibt es für
die TVA Volleyball-Jugend
zwei parallel liegende Termi-
ne. Am Wochenende des
17./18. Juni darf eine Aus-
wahl der A-Jugend für Düs-
seldorf an der 43. Ruhr-
Olympiade in Mülheim teil-
nehmen. (Infos unter
www.ruhrolympiade.de).
Und schon einen Tag später,
am 18. Juni, fahren mehrere

Mannschaften zum 17. Ju-
gend-Freiluft-Turnier der SG
Langenfeld in vier Altersklas-
sen. Ein wichtiger Event, weil
hier der TVA schon viele Po-
kale errungen hat.
Dabei war nicht nur die Ju-

gend, sondern auch die Da-
menmannschaft in dieser
Saison erfolgreich: sie sind in
die Bezirksklasse aufgestie-
gen. Die D-Jugend von Trai-
nerin Ursula Schrader wurde
sogar in der 1. Spielsaison
Meister mit 26:2 Punkten vor
der Langenberger SG.
Auch die E-Jugend mti Trai-

nerin Friedl Feuerbach
konnte einen hervorragen-
den 2. Platz erringen (22:6
Punkten gegen VC Kor-
schenbroich). Die A-Jugend
hatte es schwer, denn hier

war SG Büttgen-Vorst als
Meister mit 32:0 Punkten
ohne Satzverlust nicht zu
schlagen.

Bitte notieren:
Am 8. Mai um 19.30 Uhr ist
Jahreshauptversammlung im
Schützenhaus.
Am 21. Juni ist der TVA
Sommernachtslauf im Rah-
men der Angermunder Wo-
chen. Nähere Infos folgen!
www.tv-angermund.de

Text: Gabriele Schreckenberg

Neues vom
TVA

www.
nordbote.info

Niemand Geringerer als
Heinrich Heine hat sich mit
dem Thema der Liebe hin-
länglich befasst. „Sie saßen
und tranken am Teetisch..“ -
so beginnt eines seiner be-
kannten Gedichte. Rund um
die Liebe ranken sich Amor’s
Spielarten mit Texten und
Liedern bis hin zu Schlagern

der 20-er, 30-er und 40-er
Jahre des letzten Jahrhun-
derts, die am 5. Mai ab 20
Uhr im Bürgerhaus in einer
vergnüglichen Revue präsen-
tiert werden. Auch Brecht,
Mühsam, Kästner, Tucholsky
– sie alle kommen in Zitaten
zu Wort. Unter Regie des An-
germunder Kulturkreises

werden zwei Rezitatoren,
zwei Musiker und ein Sänger
den Abend gestalten. 5. Mai,
20 Uhr im Bürgerhaus, 2
Euro für Mitglieder, 3 Euro
für Nichtmitglieder.
Bürgerhaus Angermund,
Graf-Engelbert-Str. 9.

Text: Gabriele Schreckenberg

Liebe 
im Mai

Litfaßsäule

– Weitere Kleinanzeigen finden Sie auf Seite 12 –

Dienstleistungsangebote:
Renate Muhl Wohn- und Garten-Design. Aus Vorhandenem ein neues
Ambiente schaffen. Tel. 0203/740446

Biete Betreuung an: Einkaufen, Spazierengehen, Hundesitting etc. in
Teilzeit. Tel. 0211/2007350 o. 0173/4279482

Gesundheit/Fitness/Sport:
Stressbewältigung durch Yoga!
Entgehen Sie dem burn-out. 
Spüren Sie sich selbst wieder - ein wenig mehr. 
Entspannung und Flexibilität durch Yoga als zuverlässige Hilfe bei Stress
und psychosomatischen Disharmonien.
(Qualifizierter Unterricht in Kleingruppen, auch für Manager und
Führungskräfte). Tel. 0211/403282

Fit Und Schlank Durch Das Ganze Jahr! Nur Pers. ges., die interess.
sind, ihr Gew. zu red. + zu halten. Claudia Schütte.  0211/4057924

FUSS FIT, die mobile Fußpflege in DU-Serm. Tel. 0203/780703

„Reitsportbedarf“ 1. und 2. Hand günstig. 
Tel. 0203/740505 (Angermund), www.zugpferd-duesseldorf.de

Ab sofort wieder Nordic-Walking-Kurse zu arbeitnehmerfreundl.
Zeiten in der Praxis für Krankengymn. F. Achilles in Angermund. Kassen-
bezuschussung bis 80 % mögl. Info 0203/742929 o. 0162/9014745

Energie tanken durch YOGA. Gruppen-und Einzelunterricht in
Kaiserswerth, Gabriele Scherer Yogalehrerin BDY. Tel. 0211/1716338

Bauchtanz der Extra-Klasse mit Yamila Can, seit 15 Jahren in Köln,
nun in DU-Süd.!!!! Anf. – auch 40+/50+ in DU-Huckingen.
www.yamila-can.de Tel. 0162/4267425 oder 0203/9351685

Jetzt neu! Medizinische Fußpflege. Wellness- und Nagelstudio, Elona
Hilbig, Nordstr. 86, D’dorf. Einfach anrufen unter 0211/5619767

personal exercise. Personal-Fitness-Trainerin (DFAV) erstellt Ihren 
persönlichen Trainings- und Ernährungsplan und begleitet Ihr indivi-
duelles Training. Tel. 0211/4790826

personal exercise. Neue Kleingruppen (4) u.a. Bodyshape, Pilates, 
Rückenfit! Workout f. Schwangere, Fit n. d. Geburt (mit
Babies)! 10er-Karten! Tel. 0211/4790826

Rund um Musik:
Klavierunterricht am Kaiserswerther Markt für Kinder und
Erwachsene, A. Remagen. Tel. 0211/407718

Violinunterricht f. Anfänger u. Fortgeschrittene. Tel. 0211/154366

Exam. Klavierlehrerin erteilt Unterricht. Tel. 0211/7802510

Kinderbetreuung:
Familie mit 2 Jungen (3/5 1/2 J.) sucht liebevolle u. zuverl. Kinder-
frau ab Juni für 2-3 Tage nach Einbrungen, mit Pkw. Tel. 0211/4051504

Suchen für unseren 2jährigen Sohn liebevollen, zuverlässigen
Babysitter für ca. 9 Std./Woche in Kaiserswerth (2-3 Vorm./Woche),
Voraussetzung: Erfahrung mit Kinderbetreuung. Tel. 0211/3032330

Stellenangebote:
Wer möchte sich etwas hinzuverdienen und hat Spass an einer
redaktionellen Mitarbeit ?  Voraussetzungen: Gute Rechtschreib- und PC-
Kenntnisse, E-Mail Anschluss. Ortskenntnisse und gute Kontakte zu
ortsansässigen Verbänden und Vereinen sind erwünscht. Das
Fotografieren mit einer Digital-Kamera ist ebenfalls vorteilhaft. Wer
Interesse an einer dauerhaften Mitarbeit hat, sollte sich schriftlich beim
Nordboten unter: info@nordbote.info bewerben.
Eiscafé/Bistro sucht Aushilfen! Reisec@fé in Angermund.
Tel. 0203/6080104 oder  0170/4531636

Stellengesuche:
Krankenschwester würde gerne ältere Person betr. T. 0211/364495
Suche eine Putzstelle. Tel. 0211/364495
Suche Stelle als Haushälterin o. Putzhilfe in Vollzeit. T. 0211/6585245

Tiermarkt:
Mit Beginn der Sommerzeit bieten wir wieder Welpenspielstunde,
Junghundausbildung, Erziehungs- und Agilitykurse. 
Nähere Informationen zu Ort und Zeitpunkt unter Tel. 0211/4370789

Ferien:
TOSKANA, Traumhaus mit Meeresblick zu vermieten, 3-7 Personen, von
Privat. Tel. 0172/2119518
Spanien/Costa Brava Bungalow in ruhiger Lage mit Pool für max. 6
Pers. auch in den Ferien zu vermieten. Tel. 0211/403590

Diverses:
Wer verschenkt Trödel? Schallplatten, Bücher, CD, Orden, Räder,
Kleinmöbel, Geschirr, Garderobe. Einfach anrufen!
Tel. 0211/4912410 + 0177/7521295
Zauberkünstler Arno für Groß und Klein. Tel. 02132/71109
!Kult! Currywurst Pommes und mehr auf Ihrer Party, Jubiläum,
Sportfest, Straßenfest, Firmenveranstaltung oder Polterabend? Unser
Imbißwagen kommt zu Ihnen! Broschüre kostenlos unter  0172/2017863
oder curryontour@arcor.de anfordern!
Portraits als Geschenkidee, Wandmalerei (Fresko), Ölgemälde,
Malkurse. Atelier Chemao (Diol. Künstler), Tel. 0179/2382100

Immobilien-Markt
Gesuche:

Zurück nach Düsseldorf; Freiburger Familie sucht EFH/Villa
bis 10/06 in Alt Wittlaer, Kaiserswerth, Golzheim, Stockum, Angermund, 
mind. 4 Schlafz./ab 160 m2 WFL bis 850.000,- €
Lutz Röltgen Immobilien IVD, Königsallee 14, 40212 Düsseldorf
E-Mail info@LRimmobilien.de Tel. 0211- 13 86 64 12
Arztehepaar sucht gepflegte DHH/RMH im D´dorfer Norden, 
Kaiserswerth, Kalkum, Wittlaer, Angermund ab 130 m2 bis 430.000,- €  
Lutz Röltgen Immobilien IVD, Königsallee 14, 40212 Düsseldorf
E- Mail info@LRimmobilien.de Tel. 0211-13 86 64 12

Garage:
Rheinbrohler Weg, TG-Stellplatz zu vermieten. Tel. 0171/7268859

Neu bei uns exklusiv für Sie

Einzigartig Besonders Kontrolliert Natürlich

Der Geheimtipp nicht nur von Hollywood Schönheiten
Denn die Kosmetik von Dr. Hauschka unterstützt die Haut

sich selbst zu regenerieren
Mit den Kräften der Natur. Einfach wirkungsvoll

Der Vorstand des CDU-
Ortsverbands Kaiserswerth
unter Leitung von Andreas-
Paul Stieber lädt am 10.5. ab
17 Uhr (Treffpunkt Bürger-
büro am Flughafen) alle

Bürger zur Flughafenbesich-
tigung und anschließender
Diskussion mit Olaf Lehne
(MdL) und Noch-Flugha-
fenchef Dr. Rainer Schwarz
ein. Dauer: ca. 3 Std. Anmel-

den bei Torsten Grube 
(Telefon 0211/40 59 271)
oder GrubeT@cdu-kaisers-
werth.de

GS

CDU Kaiserswerth lädt
in den Flughafen ein

Annahme für gewerbliche Anzeigen:

Tel. 0203 - 74 20 210 · Fax 0203 - 74 20 222
Mobil 0170 - 4 13 94 33 · E-Mail: info@nordbote.info



Redaktions- und Anzeigenschluss:

5.5.2006
Nächster Erscheinungstermin:

12.5.2006

Stefanie Hoffmann nimmt
Ihre Kleinanzeigen an.

Unser Service für Sie:
unter der

gebührenfreien
Rufnummer

die Kleinanzeigen-
annahme anrufen:

0800-100 26 14

Kleinanzeigenaufgabe von Montag bis Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr unter folgenden Nummern:
Tel. (gebührenfrei) 0800-100 26 14 · Fax 0203-74 20 222 · e-mail: Stefanie-Hoffmann@t-online.de

Unsere Kleinanzeigenpreise: 4,60 € pro Zeile für private Anzeigen · 8,10 € pro Zeile für gewerbliche Anzeigen. In den Preisen ist die gesetzl. Mehrwertsteuer enthalten.
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Mietangebote:
App. 40m2 im Lohauser Norden, Bad neu, Diele gefliest, Küchenzeile,
Keller, Waschkeller, 280 € + NK, ab 1.7.2006. Tel. 0173/2533392
Whg./Tiefparterre, KD, Dusche, ca. 50 m2, Miete 260 € + NK 100 €, ab
sofort frei. Tel. 0203/740307
Alt-Rahm, DG, 98 m2, 3 Zi., KDB, G-WC, Loggia, Stellplatz, von Privat
zum 1.7.06 zu vermieten, KM 695 € + NK. Tel. 0173/2522822
D-Angermund, helle 3 Zi.-Whg., 90 m2 Wfl., Parkett + Laminat,
weißes Bad, G-WC, Süd-Balkon, zentrale Wohnlage, KM: 655,-- + NK
D-Angermund, 1-2 Zi.-Whg., 64 m2 Wfl., gr. Balkon, KM: 475,-- + NK
iNVEST IMMOBILIEN e.K., Tel. 0203/9358350
Angermund, sehr gut ausgestattete 2 ZKDB, Tiefparterre, 57 m2 (heller
Wohnraum 31 m2 mit 2 großen Fenstern), EBK, neues Parkett, gepflegte,
ruhige, zentrale Grünlage, ab sofort, KM 395 € + NK, von Privat. 
Tel. 0173/4497010
DHH in DU-Huckingen, Wfl./Nfl. ca. 135 m2, sehr gute Wohnlage,
Garage, Terrasse, Fußbodenhzg., Bj. 1990, vollst. Renoviert, KM 980 €
zzgl. NK, Kaution 2 MM, von Privat. Tel. 0203/4408101 o. 0172/2856715

Mietgesuche:
Kotten oder kleines Haus zur Miete im Düsseldorfer Norden gesucht.
Tel. 0211/4530036 o. 0162/9276399 abends
Suche 1-2 Zi.-Whg. in D’dorf Nord, WM bis 500 €. Tel. 0172/1336134
38jährige Frau in Festanstellung sucht kl. Whg. in Kaiserswerth oder
Wittlaer bis ca. 500 € warm ab Juli/August 2006. Tel. 0171/9506706
Suche Ladenlokal in Kaiserswerth, ca. 40-60 m2. Tel. 0162/2397051

Verkäufe:
Eigentumswohnung am Walter-Kobold-Haus vom Eigentümer zu
verkaufen: 55 m2, KDB. Informationen unter Tel. 0211/400454
D-Angermund, 1-2 Familienhaus in guter Lage, Bj. 1995, ca. 163 m2

Wfl. + 60 m2 Nfl., hochwertige Ausstattung, 3 Bäder, Eckbadewanne,
Granit, etc., Balkon, Garten, KP: € 460.000,-- + 3,48 % Courtage
D-Angermund, Kirchweg 12, Erstbezug, provisionsfreie, helle 3 Zi.-
Whg., 94 m2 Wfl., hochw. Ausstatt., Terrasse + Garten, KP: € 267.000,--
D-Angermund, helle 3 Zi.-Whg., 86 m2 Wfl./Nfl., Bad mit Wanne und
Dusche, Parkett, Südbalkon, KP: € 215.000,-- + 3,48 % Courtage
iNVEST IMMOBILIEN e.K., Tel. 0203/9358350
Garten, Leuchtenberger Kirchweg, zu verkaufen. Tel. 0173/2517069

Gesuche:
Beamtin a.L. sucht ruhige ETW zum Kauf im D-Norden, 3 Zi., EG/1.
OG, Angebote nur von Privat. Tel./Fax. 0211/4057105 o. 0173/7158955

Immobilien-Markt

Litfaßsäule

– Weitere Kleinanzeigen finden Sie auf Seite 11 –

Lutz Röltgen Immobilien
Verkauf · Vermietung · Kapitalanlagen

...seit 1990

( 0211/13866412 · Fax 0211/1386677
Büro Düsseldorf · Königsallee 14 · 40212 Düsseldorf

Lieber gleich zum IVD-Makler

www.LRimmobilien.de · E-Mail: info@LRimmobilien.de

VORSTAND SUCHT VILLA / FREISTEHENDES EINFAMILIENHAUS
Kaiserswerth, Angermund, Wittlaer, Kalkum, Stockum, Golzheim

mind. 5-6 ZI.Grundstück ab 800 m2, WFL ab 200 m2 KP BIS 1,2 Mio. €

NOTAR SUCHT BIS 8/2006 IN EXCLUSIVER LAGE VON Wittlaer,
Kalkum, Kaiserswerth, Stockum, Golzheim EINFAMILIENHAUS

ODER VILLA mit Garage ab 180 m2 WFL KP bis 980.000,- €

STEUERBERATER SUCHT DOPPELHAUSHÄLFTE/ REIHENMITTELHAUS 
in Wittlaer, Kalkum, Kaiserswerth, Angermund, auch renovierungs-

bedürftig, Grd. ca. 300 m2, WFL. ca. 130 m2, bis 385.000,- €

STUTTGARTER FAMILIE SUCHT EINFAMILIENHAUS im Düsseldorfer
Norden, gerne Kaiserswerth, Kalkum, Wittlaer, Angermund,

4-6 Zimmer, ca. 140-180 m2 WFL, KP. max 650.000,- €

DÜSSELDORFER FAMILIE MÖCHTE SICH VERGRÖSSERN und sucht 
4-5 Zi. EFH in ruhiger Lage, auch renovierungsbedürftig, D-Nord,
Kaiserswerth, Kalkum, Golzheim, WFL ab 140m2 bis 580.000,- €

AUFGRUND AKTUELLER KUNDENANFRAGEN SUCHEN WIR
GEPFLEGTE Mehrfamilienhäuser und Grundstücke IM DÜSSELDORFER

STADTGEBIET ZUM BALDIGEN KAUF. KP von 220.000 € bis 1.8 MIO €.
DISKRETE UND VERTRAULICHE ABWICKLUNG.

B R U N S
I M M O B I L I E N

Ihr Makler im NordenRDM
Suchen aktuell:
Familie 4 Pers. sucht großes freistehendes EFH, vorzugs-
weise in Alt-Wittlaer bis € 1,4 Mio.
Arzt aus Stuttgart sucht neues Zuhause für seine Familie
im Düsseldorfer Norden KP € 550.000.
Steuerberater sucht Haus zur Miete bis € 2.500,00 in
Kaiserswerth, Wittlaer, Angermund, Kalkum

Anrufen lohnt: 02 11 - 40 34 44 · www.cbruns.de

Böcker-Wohnimmobilien GmbH
Klemensplatz 3 Düsseldorf-Kaiserswerth
Tel. 0211- 4059911
www.immobilien-boecker.de
info@boecker.net

4,3%*

*anfängl. eff. Jahreszins 4,39% gem.
PangV, 8 Jahre fest, 100% Aus-

zahlung, 1% Tilgung,
60% Beleihungsauslauf,

ab 50.000 €,
Stand 28.04.2006

Geranien
ab € 0,75

Petunien-Ampeln
€ 7,95

...und die Sonne lacht!
Große Auswahl 
an Sommerblühern
in Ihrem Gartencenter:

Öffnungszeiten – neu:
Mo.-Fr. 8.00-20.00 Uhr
Sa. 8.00-20.00 Uhr
So. 10.30-12.30 Uhr

Lise-Meitner-Straße 5-7 - Tel. 02102-46068 - Ratingen-West neben WAL MART

Dienstleistungsangebote:
Fensterreinigung privat u. gewerbl., sauber u. zuverlässig„nach
Hausfrauenart“ u. jetzt auch Treppenhausreinigung. Tel. 0211/452361
Entrümpelungsdienst, besenrein! Wohnungsauflösung. 
Tel. 0173/5162380
Fa. Peter Lehnen, Sanitär und Heizung. Gerade im D’dorfer Norden
sind wir stark vertreten. Tel. 02151/978613 o. 0211/4054833
Telefonanlagen + DSL-Internetanschluss du. FELD edv GmbH
Angermund, Heiderweg 11, e-mail info@feld-edv.de. Tel. 0203/749999
Computerservice, Installation, Wartung für Hard-/Software, Netzwerk
und Internet. Tel. 0203/7297031 o. 0172/6646968
Der Baumkletterer. Baumfällungen aller Art auch an unzugänglichen
Stellen. Gefahrenbäume. 02843/7717 o. 0174/3937041
STEINI HILFT www.steini-hilft.de
Hausmeister- und Montageservice Steingen - Rundumservice für Haus,
Hof, Garten und Gewerbe. Rohrreinigung, Terrassenreinigung, Montage-
und Renovierungsarbeiten, Zäune und Tore. 
Tel. 0203/75999210  oder 0173/5448818
PC-Hilfe/Schulungen, Rabatt für Senioren. Tel. 0211/4059941, 
Mobil 0171/9318016
HUK-Krankenversicherung im D’dorfer Norden. Tel. 0211/4057331
ALLIANZ-Büro in Kaiserswerth. Tel. 0211/940820
HUK-Lebensversicherung im D’dorfer Norden. Tel. 0211/4057331
Planwagenfahrt. f. Kindergeb. – Hochzeitskutschen. T. 0211/401763
Gartenarbeiten, Pflanzung , Baumschnitt, Neuanlage, Dauerpflege.
Böhmann-Ilbertz, Tel.  02 11/13 12 68
Elektro – Sanitär – Heizung – Klima
Installation, Verkauf, Reparatur, E-Check und Rauchmelder
Haus-, Industrie– und Gebäudetechnik
Schneider. Tel. 0203/760226
Giant-Touren-, Trekking-, Kinderräder u. MTB, bei Zweirad Niemeyer, Ihr
anderes Fahrradgeschäft in K’werth, Kleiansring 64. T. 0211/400469
Planwagenfahrt. f. Kindergeb. – Hochzeitskutschen. T. 0211/401763
Wir digitalisieren Ihre Filme auf DVD. Super-8- + Normal-8-Filme
ohne Ton, 8-mm-Videos, VHS-, VHS-C- + Betamax-Videos bis max. 2 Std.
Preise auf Anfrage. www.gw-satztechnik.de, T. 02152/552886
In Lohausen: Rundum-Hausmeisterservice. Reparaturarbeiten in
und am Haus, Gartenpflege, Baumschnitt, Treppenhausreinigung u.
Entrümpelungsservice. Tel. 0173/5117462 u. 0211/2292696 (Tel./Fax)
In Lohausen: Malerarbeiten. Tel. 0173/5315323 o. 0211/394620
Fingernagelstudio Angelika Obermeyer, D-Kalkum
Gelnägel, Naturnagelverstärkung, auch Ausbesserungen, Maniküre,
Fußpflege. Tel. 0211/4080267 o. 0173/2956671
www.buffet.de
Metzgerei Winkmann, Kaiserswerth.  Tel. 0211/402852
Hausverwaltung & Services Faßbender erstellt Betriebskosten- und
Hausgeldabrechnungen. Tel. 0203/7398100
Bäume fällen, schneiden inkl. Abtransport ab 100 ?.  0211/4209684
NLP in KAISERSWERTH bietet neue Ausbildungskurse im Neuro-
Linguistischen Programmieren. (Alle Trainingsstufen). Bitte
Prospektmaterial anfordern! Renate Biebrach, Lehrtrainerin, DVNLP. 
Tel. 0211/4350384 (AB) oder mobil: 0173/2601109
Erfahrener Gärtner übernimmt sämtliche Gartenarbeiten,
Baumpflege/-fällung, Neuanlage/Umgestaltung, Gehölzschnitt +
Dauerpflege.  Tel. 0211/681732
Bügelhilfe ab 50 C./Teil. Tel. 0211/498998 o. 0172/2934029

Die Kraft der Meditation,
der inneren Einkehr und
Muße für sich selbst, soll
Frauen neue Energie geben.
„Quellen des Lebens – die
Kraft der Meditation“ be-
stimmt den nächsten Wohl-
fühltag für Frauen, den die
KFD Angermund am 13. Mai
von 9.30-16 Uhr veranstaltet.
Höchstens 20 Teilnehmerin-
nen (KFD-Mitgliederinnen
bevorzugt) werden von Bri-
gitte Krings fachkundig in
der Meditiation und Ent-
spannungsübungen angelei-
tet. Bequeme Kleidung und
Schuhe bitte mitbringen. Für
das Mittagessen im Pfarr-
heim soll ein Buffet den
Hunger stillen. Dazu möchte
jede Teilnehmerin einen lek-
keren Beitrag beisteuern. Ko-
sten: 15,- für Mitgl. und 18,-
Euro für Nichtmitgl., Anmel-
dungen bei Marita Hillen-
brand 
(Tel. 0203/74 354).

GS

Wohlfühltag 
für Frauen in
Angermund

Am 3. Mai geht's los nach
Emmerich. Unter Federfüh-
rung von Horst Hohmann
vom Angermunder Senio-
renforum können alle Senio-
rinnen und Senioren am
Ausflug nach Emmerich teil-
nehmen. Abfahrt: 9.12 Uhr
ab Bahnhof Angermund mit
S1 Rg. Duisburg, Weiterfahrt
mit RB 35 nach Emmerich
um 9.44 Uhr, Ankunft 10.44
Uhr.
Neben der längsten Hänge-

brücke Deutschlands gibt es
das Rheinpanorama zu se-
hen. Außerdem ist für den
Nachmittag eine geführte
Besichtigung der Heilig-
Geist-Kirche im Ortsteil El-
ten vorgesehen. Rückfahrt
um 17.30 Uhr, Ankunft in
Angermund: ca. 19 Uhr. Ko-
sten: 10,- Euro, Anmeldun-
gen: 0203/74 05 04 bei Horst
Hohmann.

GS

Ausflug des
Seniorenforums
nach Emmerich

Wittlaer: Am Kehrbesen
Neubau Doppelhaushälfte

Wohn-/Nutzfläche: ca. 210 m2

Grundstück: ca. 270 m2 · Kaufpreis: 355.000,- €*
*keine Käuferprovision

Mitglied im

unabhängig + sachkundig + ivd-geprüft

Ria Brans ist am 11. Februar
100 Jahre alt geworden. In ei-
nem solch gesegneten Alter
ist man froh über jeden Tag
und weiß das Leben doppelt
zu schätzen. So auch die ge-
bürtige Duisburgerin, die
sich zum Geburtstag anstelle
von Geschenken Geld für die
Kinderintensivstation des
Florence-Nightingale-Kran-
kenhauses gewünscht hat.
Aufmerksam geworden auf

diese segensreiche Einrich-
tung ist die rege alte Dame,
als ihre Urenkelin Almut

Sander vor neun Jahren auf
die Welt kam. Denn Almut
selbst konnte als Frühchen
hier behandelt werden.
Zum Dank kam die Familie

von Ria Brans, die inzwi-
schen in einem Altenstift in
Mülheim-Uhlenhorst lebt,
am 19. April  nach Kaisers-
werth, wo sie den Betrag von
1.400 Euro an die Kinderin-
tensivstation überreichen
konnte.

Foto: Diakonie
Text: Gabriele Schreckenberg

Spende an die
Kinderintensiv-

station zum 
100. Geburtstag

(vlnr.) PD Dr. Tassilo von Lilien-Waldau freut sich gemein-
sam mit Mathias Dargel über die Spende von Ria Brans, die
mit Urenkelin Almut nach Kaiserswerth gekommen war.


